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Auf Probezeit zu Kaben.

Tapctco,

Vorhänge,
. Octtukhe,

in grober Auswahl und zu billigen Prel
senbei

Karl Möller,
161 Qft Qajhingtoa Str.
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Zndkana Palnt und Roosinst Material elne SpezlalitSt.
SllI kkbett rvn orsHrn Letn rrichttt und c'A kfriebenftc0Bb ganmttrt.--

O. C FORSINGER, TiO. 42 Tüd Peuushldania Straß.
f.i&? TLnittt DKch finli llfjft brHt, M sie i solch, Pic'.c tolt UJttnUn Mv- -

Di seinLen OZaaren, die in unserem Vraucve gemacht werbe.

F. W. Flanner, ZHtt SöWQgtsn,

Qcitycube:: atwv.
jt. ?S ZKr IM,is Hlr-,''-
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Grund und Boden, des Landes, auf und
von welchem das Volk leben muß.

Obiges ist in kurzen Worten der In-ha- lt

des ebenso wahren, wie prächtigen
Vertrags, der gewiß auf viele der Hörer
einen bleibenden Eindruck gemacht hat.

Henry George wird am nächsten Frei-ta- g

Abend am gleichen Platze wieder ei-n- en

Vortrug und zwar speziell über die

Landfrage halten, wozu der Eintritt nur
10 Cents beträgt.

Hoffentlich werden alle Diejenigen,
welche ein Auge für die Zeichen der Zeit
haben und begreifen, daß die soziale Frage
die einzige große Frage unserer Zeit ist,
dem Vortrage beiwohnen.

Lyra.
Morgen Abend findet ein Conzert der

Lyra in deren Halle statt. Die Mitglie-de- r
deS Vereins sollten sich zahlreich ein-stelle- n.

Der Dirigent deS Vereins, Herr
A. Ernestinoff hat folgendes Programm
für die Unterhaltung, die präzise 8
Uhr beginnen soll, aufgestellt :

SrfterTheil.
1. Ouvertüre .Luftige Weiber dou

Wiadsor" Nicolai.
Orchester.

2. Studealen.Nachtgesanz Fischer.

Männerchor.
8. Capricta Vrillaute Op. 22. . .Mesdclschn.

Frl. Nettie Dietrich und Orchester.
4. ,THY Sentinel am 3 Watson.

Herr F. . Loomi.
0. Hymne an die Musik Hegar.

Gemischter Chor uud Orchester.

Zweiter Theil.
9. .Der Teufel ist lok yamm.

Orchester.
7. .Srlkönig" Schubert.

Frl. ttatie Wenger.
8. Walzer Duettino für 2 Cornetk Kücken.

Die Herren Perry Jagatt mit LouiZ Ostendorf
5. Der Schmetterling ggngl.

Orchester.
10. Bauernhochzeit ia KZrathen Koschat.

Gemischter Chor und Orchester.

Nach dem Conzert: Tanzkränzchen.

Ltrderkravz

Gestern Abend fand die Jahresvers-

ammlung und Beamtenmahl deZ Lieder
kränz statt. Die Beamtenwahl ergab
folgendes Resultat:

Prastdent Friedrich Mack.

Vice.VrÜsident Zohn WeiShaar.
Protok. Sekretär Geo. Wohllebe.
Finanz-Sekretä- c Carl Baden.
Schadmeister Jacob BoS.
1. Bibliothekar Friedr. Schlegel.
2. . Albert Schulz.
Fahnenträger Georg RieS.
TrusteeS Will. Weiland, Georg

Speer und Frid Pich.
Sech? neue Mitglieder wurden aufge

normen.
Es murde b:schloffen, gelegentlich deS

AuöstllgZ zu dem a 23. Juni in Fort
Wayne stattsindenden Sängerfeste auch
die Damen de5 Vereins mitzunehmen,
und va? Musikcomite wurde beauftrag,
es zu ermöglichen, daß auch ein Musik

corpS mitgenommen werden kann. Fer
ner wurde der Sekretär beauftragt, bei

der Festbehörde in Fort Wayne anzu
fragen, ob die Abhaltung eine? Commer
seS von Seiten des Liederkranz nicht mit
dem bereits aufgestellten Festprogramm
intervenire.

Telephon. Autsch lür Ut

regelo & Whitsett, L?i Hc:z Bestatter,
S?o. 77 Nord Delaw re Z:raße,

Henry George.

Gestern Abend hielt der berühmte Ver-fass- er

deS berühmten Buches: Fort-schri- tt

und Armuth" einen Vortrag in
der Plymouth Kirche an der südöstlichen

Ecke von Meridian und Illinois Straße.
Das Thema lautete: Moses, oder' die

Grundlagen des gesellschaftlichen Lebens."
Es hatten sich zu dem Vortrage etwa

400 Personen eingefunden. Herr George
ist durchaus kein bedeutender Redner, er

las seinen Vertrag thcilweise vom Manu-skript- e,

derselbe aber zeichnete sich durch
schöne und edle Sprache und Hoheit der
Gedanken aus.

Es ist wohl schwerlich je ein größeres
Loblied von irgend Jemandem auf Moses

als Politiker, Gesetzgeber' und Staats-man- n

gesungen worden, als von Henry
George. Er entwarf ein wunderbares
Bild von dem Manne, der ein rohes ver

sklavtes Volk au? Egypten führte, und

demselben eine Staats- - und Gesell schafts

ordnung gab, welche die heutige weit

übertrifft.
Moses sah .ein, daß es ganz einerlei

sei, was die Regierungsform ist, ob mo-narchif- ch,

republikanisch, oder demokra-tisc- h,

wenn der Besitz deS Bodens in die

Hände Einzelner übergeht ist die Ver-armu- ng

und Versklavung unvermeidlich.

Nirgend in der Bibel wird von dem

Lande gesprochen, daS erobert, oder gc

kauft, oder sonstwie erworben wurde, son

dern stetS nur von dem Lande da? ich,

der Herr Euch gegeben." DaS Land ge-hör-
te

dem Volke.

Was immer Moses von einem Leben

nach dem Tode gedacht haben mag.
sein Streben und die Grundlage seiner

Gesetze war, fein Volk hier auf Erden

glücklich zu machen. DaS, um was die

Menschheit heute ringt, das hat der

große Gesetzgeber MoseS schon vor 2000

Jahren erkannt. Nicht der Schutz des

Eigenthums, fondern der Schutz des

Menschen bildete die Grundlage der mo-falsch- en

Gesetzgebung. Danken wir ihm

heute noch, daß er uns den Sabbath gab.
Jeder Nationalökonom giebt zu, daß der

Arbeitslohn um kein Jota größer wäre,
wenn wir sieben Tage in der Woche ar-beitet- en

und so hat derArbeiter wenigstens
einen Tag in der Woche, den er sein eigen
nennen kann. Moses aber gab dem Volk

nicht nur einen Sabbathtag, sondern auch
ein Sabbathjahr und alle fünfzig Jahre
war ein Jubeljahr, da wurde daS Land

neu getheilt und alleSchulden hörten auf.
Jeder sollte glücklich sein. Niemand war
zu endloser Arbeit verurtheilt, selbst der

Sklave war nicht ohne Hoffnung, und

auch dem Ochsen durste man daS Maul
beim Dreschen nicht verbinden. Da war
weder absolutes Armuth, noch übergroßer
Reichthum möglich.

Die Form der Einrichtunzen von da-ma- lS

mag für heute sich nicht eignen,
aber daS Prinzip daS jener Gefellschafts-ordnun- g

zu Grunde lag, ist ein ewiges.
Wie aber sieht es heute auS ? Da giebt

es Viele, welche die Bibel als ein Werk

GotteS ansehen, und trotzdem selbst von
der Kanzel herab, die Prinzipien, welche

darin niedergelegt sind, beschimpfen, so-ba- ld

man sie auf die heutige Zeit in An-Wendu- ng

bringen will.
Um das Rechte zu finden, muffen wir

2000 Jahre zurückblicken.

Wo ist heute daS Land, in welchem

nicht Mangel und Elend herrscht?
Dreitausend Jahre deS Fortschritts
und noch immer steigt der Seus-ze- r

deS Elends empor. Drei-tausen- d

Jahre deS Fortschritts und in den

Seufzer mischt sich der Jammer der Kin-de- r,

welche in den Fabriken versiechen.

Während wir uns unserer Menschenrecht:

rühmen, giebt es Tausende und Tausende,
welche das erste natürliche Recht, daS,

Wir derkanfen Särge billiger, als irgen? e .e andere Firma der Ztcil.
Bit erhalten Leichen in gutm Zustande, ?hnc üil zu gebrauchen.

.S.AmeöKÄo.
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DaS größte Detail Schnitt- -

waarenqefcbaft im Staate.

An die Damen:
Sollten Sie irgend jemals ein besonder gut

passende Kleid, ein?n moderuen Hut, oder be

sonöer schönen Umschlag finden, so ist zehn

gegen eins zu wetten, daß derselbe bei unö ge

kauft wurde. W:r haben die besten und sein
sten Sicss,, die giößte Aröwahl und die ge.
schicktest? Arbeiterinnen, und verlangen bloß

mäßige Preise. Unser Fivcjahrilager ist voll

ständig, aber vic'e Stoff: sind nicht kiedkrzu

bekommen, und die Dän en, die zuerst k mmen,
haben daher die beste Telegenheit zur Autwahl.

Wir haben das Neueste in Damenkleider-stoffe- n,

Kleidern und Umschlagen mit

reicher Verzierung.

A die Herren :

Wir machen Sie daraus aufmerksam, daß
wir seit einem Jahre Herrenkleiker nach Maß
verfertigen, Anzüge anfertigen Kelche vom

besten Material nach neueftcr Mode gemacht

sind, und vortrefflich fitzen. Da wir alle

möglichen Facilitäten haben, so können dir
die Anzüge billiger herstellen, alt irgend
Jemand, und wir garaatiren daSstäa1)ige Zu
frtedenstellung.

L. S. AYRES & C0.

OrnndetgentdumS Uebtttraaunger.

E. I Leonard an Joseph W. Markle.
Lot 2 von Greeley W. Manzy'S Subd
von Lot 5 u. s. w. in A. D. und S.
ButterfieldS Subd. von Theil von Block

23 in Johnson'S Heirs Add. $1.500.
E. I. Leonard an Joseph W. Marke!.

Theil von Lot 79 in Fletcher u. A. Subd.
von Outlot 9, 95. 93 97. 93 und die

südliche Hälfte von 91. $1600.
NicholaS McEarty an Frederick Koke

miller, Lot 6t in McCarly'Z Subd. von
der westlichen HZlste von Outlot 120

$450.
NarsstsuZ Sovillar Johnson an Lean

der Ccx. Lot 8 und Theil von Lot 16
$150.

Sarah F. Atkin cn Louis Hollweg
und Charles E. Reese. Theil von Lot 5
in Sq 75. $2.500.

Charles Featherstone an JohnCaraean
u. A.. Lat 50 in Hornaoay'S Addition.
$50.

TrusteeS der Germania Loge No. 129

I. O. O. F. an Eliza Flannagan, Lot
30 in Harvey BateS' Sud. von Outlot
90. $1.100.

Charles ff. Cosffn, Trustee. an Wm.
Gardner. Theil des Mdmestl. Viertels
von See. 23, Tmp. 16, R 3 östllch.
15 33100 Ackee enthaltend. $2.200.

NicholaS McCarty an Jshn O'Day,
Lot 13 in McSarty'Z westl. S. Add.

$325.
Addison L. Roach an John W. Hig.

ging. LotS. 21 und 22 in Block 41.
$130.

Henry H. Guffin an Andrem J.Gnffin,
Theil von Lot 37 in Haughville. $200.

Andrem I. Gaffln an William D
Guffin. Lat37 in Haughville. . 400.

Horace R. Allen an Jicrib Flktstone,
LotS 171 und 172, an Chicago Str. in
Allen Addition an Nord Indianapolis.
$450.

Hausreiutguaa.

DaS Frühjahr Hit sich eingestellt die
Arbeit der HauSrei"igung.hat begonnen.
Die HauSreinigung ist aber nie vollstän
dig, enn nicht auch die Dpoiche
gereinigt werden. Durch den ttetne
Carpet Renovator kann diese Arbeit
bedeutend erleichtert werden. Durch An
wendung desselben ist eS nicht nöthig,
den Teppich vom Boden aufzuheben und
doch wird der Teppich wieder wie neu.
die Farben erhalten ihre frühere Frische
wieder. Jede Hausfrau sollte daS mahl
beachten und sich an die Agenten für den
Staat. Missick & Child No. 26 Kentucky
Ave.i wenden.

Wir machen auf dle am Montag
Abend stattfindende WirthschaftSeröffnua
deS Herrn Henry Eifert aufmerksam
Die Wirthschaft deS Genannten ist

Surrst nett einierichtet, und die Gäste
werden sich daselbst gewiß heimisch fühlen.

Die Telrphon. Gesellschaft droht
damit, ihren Geschäftsbetrieb in Jndi
ana einzustellen, falls die Legislatur ge
sedlich bestimmen würde, daß die Miethe
für die Instrumente herabgesetzt werde.
Die Telephon'Gesellschaft wird sich daS

whl noch einmal überlegen.

D. A. Bohlen & Son,

Architekten.
95 Oft Washingtons?. Telephon 744.

Senat.
Nach längerer Debatte und nachdem

mehrere Mitglieder erklärt hatten, sie

könnten für die Betvillizungsbill nicht

stimmen, weil mehrere Bewilligungen
zu hoch seien, wurde die Bill schließlich

passirt.
Die Vill, welche bestimmt, daß Eisen-bahncompagni- en

ihre Geleise innerhalb
6 Monate, einzäunen müssen, wurde da-hi- n

amendirt, daß statt 6 Monate 12
Monate gesetzt wurde und daß die Haft-barkc- it

der Bahnen für Schäden nicht

aufgehoben werde. Der Antrag wurde
gestellt, die Bill an ein Spezialcomite zu
weiterer Verbesserung zu verweisen, und
während die Debatte über diesen Antrag
im Gange war, vertagte sich der Senat.

Haus.
Die Bill zur Etablirung eines Appel

lationögerichtes, wurde verworfen.
Die Bill zur Aufhebung der Supreme

Court Commission und die Bill, welche

die Bezahlung von Arbeitern in ocript
verbietet, wurden pasiirt.

Die Spezialbewilligungen wurden Pas-sir- t.

Die Bill zur Einführung der Prügel-straf- e

für Frauenprügler, wurde ver-werfe- n.

DaS Hau? verweigerte den Senats
AmendementS zur BewillizunzSbill feine

Zustimmung und ein Conferenz Comite
wurde ernannt.

Masprs'Sourt.

Equire Feibelmann fungirte heute
als Mayor.

Fünfzehn Tramps wurden ihm vorge-

führt, von denen zehn bestraft und fZns

entlassen ward n.
Paul Lafontaine. deS Hühnerd!edstahlS

angeklagt, wurde der Grand Jury über-wiese- n.

George Wyatt und JrmeS Conner
waren Beide angeklagt, die Polizeistunde
übertreten zu haben. Der Prozrbdts
Eisteren wurde bis morgen, tu? Conner's
diS Samstag verschoben.

Thats all

us deu ridrl,osn.
S upe rio r Court.

Zimmer No. 1. Kate Koster gegen
die Stadt Indianapolis. Schadener
iadklage. Zu Gunsten der Stadt ent
schieden.

Connecticut Mutual Life Insurance
Co. gegen Eduard K. Todd u. A. Be
sidrechlZklage. Zutügezogen.

William I. Hollidav u. A. gegen
Smith Crast. Notenklage. Den KlS.
gern $362 30 zugesprochen.

CharleS F. Sckrader gegen Eagle
Machine Works. Klage wegen Con
traklbruchS. In Verhandlung.

Modenotizen.

Hüte werden sehr hoch getrogen. Die
beliebteste Farbe der Hüte für daS Früh- -

fahr ist graubraun. AlS Verzierung
werden namentlich Blumen und Sammt
angebracht. Kleine Federn sind auch sehr

modern.
Der beliebteste Schmuck der jetzt von

Damen getragen wird, sind lebende Blu
men. Die BouquelS sind ziemlich grob- -

Kurze Jacken von leichtem Damentuch
mit einem Westcneinsad und mit Borten
verziert sind sehr modern.

FrüdjlhrSüberwürse werden grö&len
tentheilS auS GroSgrain angefertigt.

Sonnenschirme werden sowohl schwarz
als farbig und auch crrrirt getragen.
Die französtfchen Sonnenschirme sind
mit Crepe überzogen und kommen in
allen nur erdenklichen Farben.

Spitzen mit Gold und Silber durch'
wirkt, scheinen eine beliebte Kleiderver-zierun- g

zu werden.

Buntgetupfte Kleiderstoffe, z. B. grau
mit rothen Tupfen, haben ihr Erscheinen
gemacht.

Zerr ist Geld.

Die Qualen von NheumatiSmu?, die
Gildausgaben, oft blS auf den letzten
Dollar, für unnütze Arzneien, sind, weife
Gott, tchlimm genug Ader viele Fülle
werden noch verschlimmert, wenn nicht
dköp'rat dadurch, dak der Paiient über
den Zeitverlust, den er nicht ertragen
kann, gemöthskrank wird. Gerade hierin
beweisen sich die Vorzüge von A t d l o

p h o r o S am stirksten. ES wirkt direkt
und schleunig, erspart Zeit und Geld, d'e
tonst in unnützen Versuchen mit werth
losen Arzneien vergeudet zu werden
pflegten.

IST John Lander wurde zum Vor
m tnd über A. C. Tousey und Hanna
Tousey ernannt. Bürgschaft $12.600.

Verlangt Mucho'S est Havanna
Cisrars".

Concnrrenz !

Carpcts.

James .
.sliO

Großhändler in

Dechbcdcckung!
?fch- - N'iö Kl.S'Anorlch. grtnrni'

und AspZeNZScZeL!

Angefertigt und repar.lt.
Veondkre SuferTZamkett wird Um CrtmUin

und itt titen . on ßtnn, 9tfm r tttm
Dächern ge,lU

3ot:"t
ttt im. t mn

Herr m an n'S
Leichen --Vcstattungs - Geschäft,

Fo. 26 Süd Dekavare Str.
Leihställe : 120, 122 u. 124 Oft Pearlftr.

tST lZntscheu i seder Zeit für eochzeUe Ae
seMaften n. f. fc. Ttlepbon.Berdwdung.

88 & ÖO,

Fred. Hergt's
Neuer Aeischmarkt

Ko. 834 Hä Vastingiou Ktt.
Fleisch bester Qualität, fewe Oürfte,

n, f. to.f n. (. ti.
ri Hergt't berühmte Srlottwurot

Nasche und soraslltige Vedieauag.

Bon

M v t mt ut)

nacd

rMmtaty&W
M.S(ll).

GebeWee Freuzet.
S. W. v'Se Washington u. Meridlanstr.

C. L. FEIBELHAI,
Deutscher Friedenörichte?.

vJuBtIce os tb Peaoe.)
Dutcau; 0. 90 Oft Court Gtrcf.

Wohn?,: 910.177 RordRodli Str.
H?xotyken, sowie V,llachten für . W4t

dn U mSglichS fcaicen PriU Ig,fte.

HiosiFLs.
Indianapolis, Ind.. 9. April 1835.

EivilgandSregiger.

im ,iöjtta 5ZzJ, find i &l !: &

0 SuU7.)
Geburten.

F. 5JI Hutchinson. Knabe, 7. April.
Anna Cook. ttiabe. 3 April.
Frank McKttnan. Mädchen. 7. April.
Jacob tfitfer, Knabe. 4. April.

H e i r a t d k n.
Jacob W. Äubush mit Kate Mitchell.

William RodettZ mit Carnelia Gfier,-Willia-

B. Pichett mit Anna Schreiokr.

Todesfälle.
Azlph 93 Robinson. 29 Jibre.7. April.

ttltta, 14 Tlge. 7 April.
Emma L Mlller.4Jadre.7. April.

Die Caumy Comlssäre dinirlen
heute im Almen Hause.

ßmtt MuchoS "3eat liavana
Cigrara."

S-- Schlrlasi der. 913 N. NkM

Jerseq Struße.

I Jrn Countyzefängnis befinden

sich zur 3ü 162 fangtnc.
Das Testament von Bin Wal

loce wurde zcgifhiri.

g&" Paul Lasayklte wurde roegm

HühnerdledsthlZ verhastet.

NiStS geht über Dr. Aug. ttönig'S
Hamburger Tropsili gegen erstopsung
und Unoerdaullchkeit, ist ein häufte g-
etönte Aussp:uch.

Er Polizist John Ladd ist immer

noch nicht verhasttt, und doch helfet eS,

daß er sich noch in der Stadt befindet.

Z3 Venly Georg besucht? gkstern

da? öi.p:üserlan:enhautz der Lgislalu:
und cuioe von den: Ep'kcher vorgtfltllk.

Der Ingenieur, Richard Bell, Jes
ftrsonville. Ind.. gedlauchte gen röeu
malische Schmerzen. tot. Jakobs Oel
mit auZgeelchNiten Elsolgen. unszig
Cents dle Flasche.

LS-- Moraen Abend findet keine Lie

derkranz-Prob- e statt; dieselbe ist aus

Sonntag Nachmittag um 2 Uhr verlegt.

kS-- Aus Paul Padou'S Cigarttn
laden, No. 92 Massachusetts Aoe. m-d- en

vorgestern Nacht Cigarren im Werthe
von $50 gestohlen.

iScu&o' Ctgarrealaden desindet sich

ix Ng. 199 Oft ULslnglon träfet.

Aqailla JoeZ. der neue Pl,st
Meister hat vor Eqaire Smock den Amt!
eid abgelegt und wird wahrscheinlich

Anfangs nächster Woche sein Amt an
treten.

5y Die Räumlichkeiten, in welchen
fich Fletcher & Shape'S Bank befand,
wurden für $3000 per Jahr vermiethet,
vaZ die Gläubiger gewiß mit Vergnügen
vernehmen werden.

tZT Wenn die Gesetz! einer gegensei
tig fein sollenden Corporation bestimmen,
dab die J2hreSvt!lamlnlung jrsanjig
Tage vorher angezeigt werden soll,
und die Beamten zeigen dieselbe zVanzig
Tage l a n g an, so ist daS Gelo, waS
dieS kostet, den Mitgliedern auS der
Tasche gestohlen.

ErystpelaS rRothlaus) ist eine ge
fShrliche ttta' khkik. Nicht selten nimmt
sie solchen tzharalter an. dafe sie ihr
Opfer noch einer schweren L idenSzeit
unter die E,de drinqr. ChaS. R LucaS,
von JineSville. Ohio, schreibt: .Drei
Jahre lang litt m,ine Frau an Eryst.
pelaS. Sie brauchke zahlreiche Aerz:e,
aber fleinir vermochte thr ju helfen.
Dann fing sie an. Misdles ttrSuker
BlttttS zu gkdruchen, vor etwa einem
Monat, und jftz! ist sie ganz whl.

t3T Geo. Ä. Culbertson verklagte die

Erben von Charles SSdner sr., um die

Umstoßung eines Grundeigentums
ContrakleS, der zwischen ihm und dem

Berstoktenen abesch'osszn worden ist,
zu erzielen. Klager behauptet zur Zeit
des Con:rakdschlussS irrsinnig gewesen

zu sein, und hat in Folge dessen ein Stück
Erundeigenthum. daß 13 000 werth ist.

für $800 verkauft.

Es lebe die

Carpcts. Carpcts.

nn fi. üsl & sr.
184 Süd Meridian Straste.

Indianapolis.

Der beste geröstete

GolhM Mo

!

P

22 Cts. per Pfund

bei

Zwül IusUsr,
200 Ost Washington Otr.,

Qit Nev Znsey Sttaße.'

FelepSon 987.

Außerdem einigte man sich auf die

Abendunterhaltung am 19. April in der
Mozart Halle.

Kleinere Unterhaltungen fcllen in Zu
kunft jden Sonntag Abend in der
Vereinöhalle stattsinden, und am nächsten

Sonntag soll der Ansang damit gemacht
werden.

Aufgepaßt.

.
Wirklich. ächten und stets frischen

. .
Pum

k i. m. o-- w r
Dcrniaei rann man ouirn itreo. sirana
mann 102 Süd Noble Straße beziehen.

Bestellungen lnS HauS werden prompt
ausgeführt. .

DaS Baucomite für daS neue
MarkihauS hat sich heute in Begleitung
deS Architekt Bohlen nach Cincinnati be

geben um die dortige Musikhalle zu be

sichtigen.

Meerfchaumpfeifen, lange deutsche
Pfeifen, Clgarrenspitzen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Strake.

19" Davld Newmann und I U.

S'imS. bezahlten gestern Strafe bei

Squire Feibelmann. Der Erstere wegen

provok, der Letztere wegen thätlichen

Angriffs.
S Die demokratischen Mitglieder

des StaatssenatS werden morgen Abend
einen CaucuS abhalten, um einen Nach

folger für RufuS Magee arS Viceprüst
dent des Senats zu wählen. Die Ange
leqenheit ist zur Zeit von ziemlicher

Wichtigkeit, da die Möglichkeit nicht auS
geschloffen ist, daß der Gewühlte spä-

terhin die Stelle deS GouvernörS einzu
nehmen hat. ES ist nämlich wahrschein
lich daß Vicegouvernör Manson vom

Präsidenten für ein Amt ernannt wird,
und Gouvernör Gray kann vielleicht in
seinen Aspirationen auf den Posten eine?
BundeSsenatorS Erfolg haben. '

Zu den besten Feuer'VerstcherungS
Gefelljchasten deS Westens gehört unbl
dinge die .Franklin von Indianapolis.
Jyr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National von Milvaukee, Vermögen
51.007.193 92 und die .German Ameri
can" vo,h Nem Pork.-- deren Vermögen
über $3.095 029 69 beträgt. Ferner re.
präsentirt sie die .Jire Association os
London.-

-
Vermögen tzl.M (XX) und die

.Hannover of New Port- - mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin
ist namentlich deSdalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
scdlag erfolgt. Herr Herma n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

leben zu können, nicht zu erlangen im

Stande sind, und von Almosen leben

müffen. Wir rühmen unö unserer Schu
len, in denen unsere Kinder erzogen wer-de- n,

und fragen unö nachdem sie erzogen
sind, vergeblich, was wir mit ihnen an- -

fangen sollen. Im Schatten unserer

Colleges wachsen die Kinder als Ver-brech- e?

und in Unwissenheit auf, weil den

Eltern die Mittel fehlen, die Kinder gut
zu erziehen.

Unsere Regierung wird immer mehr
zum Mittel, daS Volk zu berauben, eine

Aristokratie deS Geldes erhebt sich bei

uns, schlimmer als die Aristokratie einer

Monarchie. Täglich werden neue Ersin

düngen gemacht, taglich eröffnen sich

neue Quellen deS ReichSthumS, trotzdem
kommen die schlechten Zeiten öfter und
dauern länger. Der Kampf um daS

bloße Dasein wird immer heftiger.
Armuth und Wahnsinn nehmen zu,
menschliche Arbeit ist der billigste Artikel

auf dem Markte, und das Kind muß an
die Arbeit gehen, ehe eS Zeit gehabt hat,
zu spielen.

Tausende von Männern bekommen

keine Frauen, Tausende von Frauen war-te- n

vergebens auf den Mann, bloß weil
der Kampf um'S Dasein, der Mangel an
Brod die Verbindung nicht gestattet.

Unwissenheit inmitten der Wissenschaft,
Aristokratie inmitten der Demokratie,
Schwäche mitten in der Stärke.

Hier haben wir das, wogegen schon

vor 2000 Jahren ein jüdischer Gesetzgeber

sein Volk zu schützen suchte. MoseS er.
wmte di, Uebel dci Privatbesike an

llilVömeM.SPötzeW
Unsere ÄluSwabl von neuen SSaaren für dle Saison ist auSergewöbnlkcb reichbaltig.

Tl Ut bemerkenSwcrtben Novitäten sind hier. Für leben ötfcbmaä ist Sorge getragen und
Käufer werden in ihrem Interesse lvohl daran thun, unser Lager za besichtigen.

Noch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustem und vffe

riren dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorzusprechen, und sich selbst zu überzeugen.

Tapeten, Rouleaux, Ocltnlhc u. s. tu.

gleichfalls in großer Auswahl bei

termam lartens,
S5o. &0 Oüd Meridian Gi?a

Co.,1 L IrigM &
Nordöstliche Cefe Meridian und Maryland StraCt

VJ" Wra. Arnthor, dUtss) vnUustze.


